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Herren Kreisliga Gr. 2

SC Eintracht Oberursel 1957 II : TSG Wehrheim 1861 II 
Donnerstag, 08.02.2024, 20:30 Uhr

Fischer beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Am 9. Spieltag der Herren Kreisliga Gr. 2 traf der SC Eintracht Oberursel 1957 II am
Donnerstagabend auf die Gäste von der TSG Wehrheim 1861 II. Aus dem Mannschaftskampf ging
die Heimmannschaft mit 9:4 als Gewinner hervor. Besonders hervorzuheben sind hierbei die
Leistungen von Luckhardt und Fischer, die in allen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieben.
Den Schlusspunkt unter diesen Mannschaftskampf setzte Frederik Fischer, mit dem finalen neunten
Punkt für sein Team. Beachtenswert war, dass der SC Eintracht Oberursel 1957 II dieses Match mit
einem und die TSG Wehrheim 1861 II mit 2 Ersatzspielern bestreiten musste.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. 6:11, 11:7, 14:12, 10:12, 11:3 hieß es am Ende als Reis /
Mohr und Wolf / Schneider die Klingen kreuzten. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende
Partie. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Luckhardt / Fischer und Breither / Muhs, ehe sich
die Spieler des SC Eintracht Oberursel 1957 II mit 7:11, 12:10, 4:11, 11:6, 17:15 durchsetzen
konnten. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Luckhardt / Fischer mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewannen. Steidl / Spieß konnten Wiesner /
Simon in einem dramatischen Spiel und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch
niederringen und somit einen Punkt für das Team beitragen. Nach den ersten Spielen standen sich
nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 3:0
gegenüber. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Jochen Reis
über die 1:3-Niederlage gegen Michael Muhs hinweggetröstet werden musste. Knapp an einem Sieg
vorbei schlidderte Stefan Mohr nach einer 2:0-Führung in der vor dem Spiel auf Augenhöhe
erwarteten Partie gegen Markus Breither. Am Ende gewann jedoch der Gast noch in 5 Sätzen. Kurz
später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Beim anschließenden
3:0-Sieg gegen Frank Wiesner zeigte Jan Luckhardt seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Beim 3:
0 gegen Erhard Wolf fand Frederik Fischer von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel.
Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an der Reihe. 2:3 endete
dann das im Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie zu erwartende Einzel zwischen Harald Steidl und
Diethelm Simon aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der
Gäste ging. Nicht so gut lief es für Jan Spieß beim 3:11, 3:11, 14:16 gegen Nils Schneider. Es folgte
das Spiel der nominell besten Spieler des SC Eintracht Oberursel 1957 II und der TSG Wehrheim
1861 II. Einen Sieg holte Jochen Reis indessen beim 11:8, 11:9, 8:11, 11:8 gegen Markus Breither.
Zwischenzeitlich musste Stefan Mohr zwar einen Satz abgeben, fuhr anschließend sein Spiel gegen
Michael Muhs, das auf dem Papier im Vorfeld als recht offen eingeschätzt werden konnte, aber
dennoch sicher mit 3:1 ein. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können.
Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel
gebracht wurden. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Erhard Wolf war danach der
Gastgeber Jan Luckhardtgalten die beiden doch auf dem Papier als etwa gleichstark. Auch der
Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel
insgesamt war. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 8:4. Probleme zu Beginn des Spiels
musste Frederik Fischer zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. Nach
diesem Einzel steht Fischer somit bei 9 Siegen und 0 Niederlagen seit Beginn der Serie, während
die Bilanz von Wiesner ein 5:7 ausweist. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg
der Heimmannschaft damit final eingetütet.
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Durch diesen Sieg hat der SC Eintracht Oberursel 1957 II in der Saison nun 5 Saison-Siege, 4
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 15.02.2024
gegen die SG Hausen an. Für die TSG Wehrheim 1861 II steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den TV 1891 Stierstadt III am 15.02.2024 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 9:9 ins
Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 SC Eintracht Oberursel 1957 II

Doppel: Reis / Mohr 1:0, Luckhardt / Fischer 1:0, Steidl / Spieß 1:0 
Einzel: J. Reis 1:1, S. Mohr 1:1, J. Luckhardt 2:0, F. Fischer 2:0, H. Steidl 0:1, J. Spieß 0:1 

 TSG Wehrheim 1861 II
Doppel: Breither / Muhs 0:1, Wolf / Schneider 0:1, Wiesner / Simon 0:1 
Einzel: M. Breither 1:1, M. Muhs 1:1, E. Wolf 0:2, F. Wiesner 0:2, N. Schneider 1:0, D. Simon 1:0


